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16.06.2010 Stadtentwicklungsausschuss TOP 4.4 

 
Herr Dr. Schnatenberg nahm an der Beratung und Beschlussfassung nicht teil. 
 
Die Mitglieder des Stadtentwicklungsausschusses stimmten einhellig den Ausführungen der 
Verwaltung zu, dass eine Ausweisung als verkehrsberuhigter Bereich, der nur mit einem 
niveaugleichen Ausbau möglich ist, bei der derzeitigen Finanzlage nicht erfolgen solle. Auf dem 
Narzissenweg sei ein Spielen der Kinder auch ohne diese Ausweisung möglich.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
Stadtentwicklungsausschuss: 
„ Der Stadtentwicklungsausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis und lehnt 
eine Ausweisung des Narzissenwegs als verkehrsberuhigter Bereich ab.“ 
 
 
 
Haupt- und Finanzausschuss: 
„Der Haupt- und Finanzausschuss bestätigt den Beschluss des Stadtentwicklungsausschusses. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Einstimmig beschlossen 
 
 

Beschlussvorlage 
öffentlich 

 SV-Nr.:WP 09-14 SV 
66/031 

 
Betreff: Anregung gemäß § 24 GO NW  

hier:  Ausweisung  des Narzissenweges als verkehrsberuhigter 
Bereich 


